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Anfrage zur Ausstattung der Schulen mit Tablets 

  
________________________________________________________________________________________________ 

Anfrage nach Paragraph 4 Absatz 4 der Hauptsatzung für die Stadtvertretung  

der Landeshauptstadt Schwerin bzw. Paragraph 34 Absatz 2 Kommunalverfassung M-V 

________________________________________________________________________________________________ 

 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Badenschier,   

 

die CDU/FDP-Fraktion erbittet die Beantwortung folgender Fragen:  
 
 

1. Wie viele Tablets sind zwischenzeitlich an welche Schulen ausgeliefert worden? 

2. Stehen noch Restmengen aus oder ist die Ausstattung abgeschlossen? 

3. Nach welchen Kriterien wurden bzw. werden die Geräte an die Kinder verteilt? 

4. Wie werden die Geräte nach Wiedereinführung des Präsenzunterrichtes genutzt? 

5. Stehen die Geräte auch bei Bedarf den Lehrern zur Nutzung zur Verfügung? 

 

Freundliche Grüße  

 
gez. Gert Rudolf  
Fraktionsvorsitzender  

CDU/FDP-Fraktion  Schwerin   |   Am Packhof  2 – 6   |   19053 Schwerin 

 

Oberbürgermeister     
Dr. Rico Badenschier   
Am Packhof 2 – 6 
19053  Schwerin 

  11.10.2021 
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Ihre Anfrage zur Ausstattung der Schulen mit Tablets vom 11.10.2021 
 
Sehr geehrter Herr Rudolf, 
 
vielen Dank für Ihre Anfrage vom 11.10.2021. Ihre Fragen beantworte ich Ihnen wie folgt: 
 

1. Wie viele Tablets sind zwischenzeitlich an welche Schulen ausgeliefert worden? 
 
Über das Förderprogramm „Richtlinie zur Gewährung von Zuwendungen aus dem MV-
Schutzfonds und dem Sofortausstattungsprogramm des DigitalsPakts Schule 2019 bis 
2024 für schulgebundene mobile Endgeräte“ wurden 1796 Tablets beschafft und wie folgt 
verteilt: 
 

Schule iPad
s 

Grundschule Schweriner Nordlichter 30 

Heinrich-Heine-Schule 30 

Friedensschule 30 

Fritz-Reuter-Schule 30 

Grundschule Lankow 30 

John-Brinckman-Schule 30 

Nils-Holgersson-Schule 30 

Grundschule „Am Mueßer Berg“ 30 

Astrid-Lindgren-Schule (Grundschulteil) 30 

Fridericianum 130 

Goethe-Gymnasium 130 

Sportgymnasium 130 

Abendgymnasium 30 

Bertolt-Brecht-Schule 138 

Regionale Schule "Weststadt-Campus" 110 

Werner-von-Siemens-Schule 120 

Erich-Weinert-Schule 110 

Astrid-Lindgren-Schule 118 



- 2 - 
 

Schule iPad
s 

RBB Wirtschaft & Verwaltung 130 

RBB Technik 130 

RBB Gesundheit und Sozialwesen 130 

Albert-Schweitzer-Schule mit Klinikschulteil 30 

Schule am Fernsehturm "Sonderpädagogisches 
Förderzentrum" 

30 

Grundschule CAT 30 

Mecklenburgisches Förderzentrum für 
Körperbehinderte 

30 

 
1796 

 
 

2. Stehen noch Restmengen aus oder ist die Ausstattung abgeschlossen?  
 
Die Ausstattung über das Förderprogramm ist abgeschlossen. Alle Tablets wurden 
verteilt. 
 
 

3. Nach welchen Kriterien wurden bzw. werden die Geräte an die Kinder verteilt? 
 
Entscheidungen über die Verteilung der Geräte obliegen den jeweiligen Schulleitungen. 
Die Lehrkräfte vor Ort können am besten einschätzen, welche Schüler/-innen betroffen 
sind und unter der Voraussetzung, dass zu Hause die Integration eines mobilen 
Endgerätes möglich ist, ein Leihgerät zur Verfügung stellen.  
 
 

4. Wie werden die Geräte nach Wiedereinführung des Präsenzunterrichtes genutzt? 
 
Eine Nutzung im Präsenzunterricht ist grundsätzlich möglich. Der pädagogische Einsatz 
wird je nach Schule und individuellen Medienpädagogischen Konzepten von den 
Lehrkräften geplant und durchgeführt. Technisch betrachtet können die iPads, bei 
ausreichend vorhandener Infrastruktur, entsprechend der Anforderungen der Lehrer/in 
bzw. Schüler/in im Präsenzunterricht vollumfänglich genutzt werden. 
 
 

5. Stehen die Geräte auch bei Bedarf den Lehrern zur Nutzung zur Verfügung?  
Die über das o.g. Förderprogramm beschafften Endgeräte sind gemäß den 
Förderbedingungen nicht für die Nutzung durch die Lehrerinnen und Lehrer gedacht. Die 
Lehrkräfte werden jedoch zusätzlich mit schulgebundenen mobilen Endgeräten als 
Leihgeräte ausgestattet. Unterstützend dazu wurde ein Förderprogramm ergänzend zum 
DigitalPakt Schule 2019 bis 2024 für schulgebundene mobile Endgeräte als Leihgeräte für 
Lehrkräfte aufgelegt. Die Landeshauptstadt Schwerin (LHS) erhält eine Zuwendung in 
Höhe von 737.049,28 Euro und wird damit schulgebundene mobile Endgeräte als 
Leihgeräte für Lehrkräfte beschaffen. 

 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
 
Dr. Rico Badenschier 


